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Fixe Band mit immer neuen Headlinern
SEEWEN Am 2. September
startet im Gaswerk eine neue
Eventreihe. Der Initiator der
Konzerte, David Bürgler, be-
schreibt sie als «einmalig und
unkonventionell».

LAURA INDERBITZIN

Im Gaswerk in Seewen startet am 2.
September ein neues Projekt: «Intrinsic
Soundz» by David Bürgler. Die Konzer-
te werden jeden ersten Mittwoch im
Monat stattfinden. Eine fixe, vierköpfi-
ge Inhouse-Band begleitet jeweils einen
oder mehrere Gastmusiker. Somit wird
jeder Abend buchstäblich einmalig sein,

da die Songs von den verschiedenen
Acts jedes Mal anders interpretiert be-
ziehungsweise gespielt werden.

Bürgler ist «Mastermind»
Die Band setzt sich aus regional be-

kannten Musikern zusammen. David
Bürgler aus Schwyz ist das «Master-
mind» dieses Projekts und produziert
am Computer die elektronischen Klän-
ge. Sascha Kammermann aus Seewen
(Mash) an den Drums, Bassist Ueli
Nideröst aus Brunnen (Rachel Divà,
Monas Trip) und Gitarrist Joel Kuster
aus Luzern (Spinning Wheel) vervoll-
ständigen das Quartett.

Einheimische Gastmusiker
Jedes Konzert orientiert sich musika-

lisch sowie inhaltlich an drei Schlag-
wörtern. «Ambient. Art. Alchemy.» sind

die Slogans für das erste Konzert am 2.
September, was so viel bedeutet wie
«Ambiente. Kunst. Magie.». Gastmusi-
kerinnen am ersten Konzert sind die
zwei Sängerinnen Gabriela Martina und
Olivia Müller.

Es ist geplant, dass in regelmässigen
Abständen auch junge Musiker aus der
Region als Gastmusiker eingeladen wer-
den, welche an diesen Konzerten ihre
Talente unter Beweis stellen können.

Pop-orientierte Musik
Pro Konzert werden etwa 15 Songs

gespielt. Etwa die Hälfte davon sind
Eigenkompositionen von Musiklehrer
und Arrangeur David Bürgler. Der Rest
besteht aus Covers und Songs, welche
die eingeladenen Künstler selber wäh-
len. Alle Stücke werden auf die jewei-
ligen Gastmusiker zugeschnitten, sodass

sie bei jedem Konzert wieder anders
klingen. Die Musik ist generell Pop-
orientiert, kann aber je nach Gastmu-
siker auch in Richtung Jazz oder Klassik
gehen.

«Neue Klanguniversen»
David Bürgler sagt über «Intrinsic

Soundz»: «Das Projekt verbindet die
Wärme realer Instrumente mit der un-
erschöpflichen Vielfalt von elektroni-
scher Musik. Man entdeckt neue Klang-
universen und neue Welten.»

Die Idee für diese regelmässigen Kon-
zerte ist von der erfolgreichen Jazzmu-
sikerin Maria Schneider inspiriert. Die
US-Amerikanerin trat mit ihrer Band
von 1993 bis 1998 jede Woche in einem
Jazzklub auf. «So sah sie jede Woche,
ob ihre Songs gut klingen und ob sie
beim Publikum ankommen», erklärt

David Bürgler. Damit habe sie ihre
Musik jede Woche weiterentwickeln
können.

Emotionen entlocken
Das Ziel der Konzertreihe ist, dem

Publikum Emotionen zu entlocken.
Dank der elektronischen Musik kombi-
niert mit der Livemusik können die
Zuschauer einen unkonventionellen
und einzigartigen Abend im Gaswerk
verbringen. «Ich hoffe, dass möglichst
viele Leute die Chance packen und bei
diesem jedesmal einzigartigen Ereignis
dabei sein wollen», so David Bürgler.

HINWEIS
Das erste Konzert findet am Mittwoch,
2. September, im Gaswerk in Seewen statt.
Es beginnt um 20.30 Uhr.

Die John-Doe-Band ist zu einem Lebensgefühl geworden
ILLGAU Sie ist keine Band wie
eine andere. Frisch und voller
Ideenreichtum treten die Mu-
siker der John-Doe-Band aus
Illgau auf. Ihre Denkfabrik pro-
duziert ohne Ende.

NICOLE AUF DER MAUR

«Denkfabrik» nennen die Jungs die
zahlreichen Abende, an denen sie sich
voll und ganz neuen Ideen hingeben.
Die John-Doe-Band ist jederzeit bereit
für neue Taten, die Gruppe lässt keine
Gelegenheit aus, etwas ganz Spezielles
auf die Beine zu stellen und zu über-
raschen. Sie hat einen eigenen Club mit
rund 120 Mitgliedern.

Regelmässig erhalten diese gar eine
Zeitschrift rund um die Band. Auch
profitieren Mitglieder von Vergünstigun-
gen. Bei der letzten Platten-Aufnahme
holte die Band ihre John Does gar ins
Studio, um ein paar Worte ins Mikrofon
zu singen.

10000 Klicks
Ihr Video, das sie im Januar zum Song

«Guessing» herausgegeben haben, zeigt
einen lustigen Trip zu einem Konzert
mit einem alten VW Käfer. Auch hier
durften interessierte John Does im Vi-
deo auftreten. Die meisten erschienen
in den John-Doe-Band-typischen Kla-
motten zum Dreh: Gilet, Gatsby Cap
und Hosenträger. Die Folk-’n’-Roll-Band
freut sich sehr darüber, dass dieser Look
auch an ihren Konzerten Einzug hält.

Mittlerweile ist die John-Doe-Band zu
einem Lebensgefühl geworden. 10 000
Klicks hatte ihr Video vor einiger Zeit.
«In unserem Videochannel haben wir
sogar Abonnenten aus Übersee», freut
sich Frontmann Andy Betschart. Ein
Grund, den Fans ein weiteres Video zu

bieten: Das Making-of des Videos «Gu-
essing» ist jetzt aufgeschaltet.

Tour durch den Talkessel
Natürlich hat die Band – wie sie halt

ist – bereits eine weitere Aktion im
Köcher. Sie führt am 17. Oktober ihren

ersten Tip-Trip (Tip bedeutet Trink-
geld). Um 08.00 Uhr morgens geht es
los, es wird in Geschäften und Beizen
gespielt, in denen es normalerweise
keine Konzerte gibt. Die Band wird bis
18.00 Uhr von Ortschaft zu Ortschaft
ziehen. Die John-Doe-Band ist keine

Band, die jammert. Im Gegenteil. «Als
Band musst du dich vom Business-Ge-
danken lösen, wenn du wirklich Spass
haben willst», sagt Andy Betschart, «wir
leisten uns die Freiheit, unabhängig zu
sein. Wir gehen unseren eigenen Weg,
egal ob der Erfolg einschlägt oder nicht.»

David Bürglers Musik soll Emotionen wecken. Im Gaswerk in Seewen
kombiniert seine Band elektronische Musik mit Livemusik.

Bild Andreas Camenisch

Die John-Doe-Band actionreich auf der Bühne, auch
neben der Bühne ist nonstop Action angesagt.

Bild Andy Micheletto Video unterwww.bote.ch
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Konzert gegen
Mittagessen
SCHWYZ nic. Auf ihrem ersten Tip-
Trip am 17. Oktober hat die John-
Doe-Band noch ein Konzert zu ver-
geben: von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
Ob privat oder Restaurant, wer die
John-Doe-Band zum Mittagessen
einlädt, erhält ein dreiviertelstündi-
ges Konzert vor Ort. Bewerben kann
man sich mit einem eigens kreierten
Coupon. Der Kreativität sind hierfür
keine Grenzen gesetzt. Die John-
Doe-Band wird an ihrem Konzert
vom 5. September in der Horseshoe-
Bar in Oberarth einen Gewinner
ziehen. Der Gewinner kocht für die
vier Musiker der John-Doe-Band,
dafür erhält er ein Konzert im
Wohnzimmer, Garten oder Restau-
rant. Den Coupon für ein Mittag-
essen kann man einsenden an John-
Doe-Band, 6434 Illgau. Einsende-
schluss ist der 1. September.


